
Veranstaltungen
2. Quartal 2019

Alle Veranstaltungen im Überblick:

* Queer für Newbies: Einführung in queere Themen & 
Begriffe
FR | 26.04.2019 | 15:30–18:30 Uhr 
* 7. neXTqueer-Vernetzungstreffen
MI | 08.05.2019 | 18:00–21:00 Uhr 
* Zwischen Insta & PlanetRomeo: Queere Jugendliche 
und irgendwas mit Medien 
FR | 10.05.2019 | 16:00–19:00 Uhr 
* Trans* – Tipps für Jugendgruppenleitungen & pädago-
gische Fachkräfte 
SA | 18.05.2019 | 10:00–14:00 Uhr 
* Schwarz & schwul – queersensible Jugendarbeit in der 
Migrationsgesellschaft
FR | 14.06.2019 | 16:00–19:00 Uhr 
* „Queeres Gewimmel“: Vorstellung & Anwendungs-
möglichkeiten 
FR | 21.06.2019 | 15:30–18:30 Uhr 
 * Diversity-Training: Schwerpunkt sexuelle und ge-
schlechtliche Vielfalt
DO | 27.06.2019 | 10:30–17:30 Uhr 

Nähere Informationen zu den einzelnen  
Terminen findet ihr auf der nächsten Seite.

Organisatorisches & Anmeldung
Für Knabbereien und Getränke wird gesorgt. Bei Le-
bensmittelunverträglichkeiten und Allergien schickt uns 
bitte eine kurze Info. 

Bitte meldet euch unter www.ljr.de/termine bis spätes-
tens 10 Tage vor der jeweiligen Veranstaltung an, damit 
wir hierfür besser planen können. Die Anmeldefrist für 
das Diversity-Sensibilisierungstraining endet bereits am 
05.06.2019. Die Teilnahme ist kostenlos. Fahrtkosten 
können nicht erstattet werden.

Interessiert an weiteren Infos?
Meldet euch auch dann gerne, wenn ihr zwar generell 
interessiert seid, aber bei den angegebenen Veranstal-
tungen nicht dabei sein könnt, damit wir euch für zukünf-
tige Veranstaltungen direkt informieren können.

Kontakt: 
Landesjugendring Niedersachsen e.V.  
neXTqueer 
Zeißstr. 13 | 30519 Hannover 
neXTqueer@ljr.de | www.neXTqueer.de 
Tel.: 0511 51 94 51 0

neXTqueer-Vernetzungstreffen
Die neXTqueer-Vernetzungstreffen richten sich an alle 
Menschen, die sich für die Interessen queerer Jugend-
licher in der Jugendarbeit einsetzen – dies können zum 
Beispiel Gruppenleitende von queeren Jugendgruppen, 
Menschen aus queeren Arbeitskreisen oder Personen 
sein, die gerade erst anfangen, das Thema in ihren Struk-
turen zu bewegen. Auf diese Weise entsteht für die Ver-
bände und andere Akteur-inn-e-n der Jugendarbeit die 
Möglichkeit, queere Interessen und Bedarfe zu bündeln 
und so noch stärker als bisher zu einem Sprachrohr für 
queere Jugendliche in der Jugendarbeit zu werden. Die 
Netzwerktreffen finden einmal pro Quartal mit jeweils un-
terschiedlicher thematischer Schwerpunktsetzung statt.

Q*R-Coach
Q*R-Coach sind die neXTqueer-Qualifizierungsangebote 
für sexuelle und geschlechtliche Vielfalt in der Jugend-
arbeit. Ziel dieser Angebote ist es, durch die Vermittlung 
von Wissen und Handlungskompetenzen die queere 
Öffnung der Jugendverbände voranzutreiben und so be-
stehende Hürden abzubauen, die schwulen, lesbischen, 
bisexuellen, trans* und intergeschlechtlichen Jugendli-
chen die Teilhabe an den Angeboten der Jugendarbeit 
erschweren. Die Angebote im 2. Quartal 2019 richten 
sich an alle interessierten haupt- und ehrenamtlich täti-
gen Personen in der Jugendarbeit.



FR | 26.04.2019 | 15:30–18:30 Uhr | Anders-
raum Hannover
Queer für Newbies: Einführung in queere 
Themen & Begriffe
Kim Trau – Bildungsreferentin in der Akademie Wald-
schlösschen (AWS)
Nach einer anfänglichen Einführung in die Begrifflichkei-
ten rund um den Themenkomplex sexuelle und ge-
schlechtliche Vielfalt sensibilisiert Kim Alexandra Trau die 
Teilnehmenden im zweiten Teil anhand aktueller Studien 
und Entwicklungen für die Lebensrealitäten queerer 
Jugendlicher. Anknüpfend ist eine Diskussion über die 
Voraussetzungen und Besonderheiten queerer Jugend-
arbeit geplant.

MI | 08.05.2019 | 18:00–21:00 Uhr | Haus der 
Jugend Hannover, Raum 101
7. neXTqueer-Vernetzungstreffen
Das kommende Treffen befindet sich derzeit noch in der 
inhaltlichen Planung. Weitere Informationen folgen in 
Kürze. Eure Punkte für die Tagesordnung, sowie alle wei-
teren Wünsche und Anregungen könnt ihr wie gewohnt 
per E-Mail an neXTqueer@ljr.de schicken oder telefo-
nisch unter 0511 5194510 mit uns besprechen.

FR | 10.05.2019 | 16:00–19:00 Uhr | Freizeit-
heim Ricklingen, Raum 21
Zwischen Insta & PlanetRomeo: Queere Ju-
gendliche und irgendwas mit Medien 
Torsten Schrodt – Leitung der Fachberatungsstelle „gerne 
anders!“ in NRW
Digitale Medien aus queerer Perspektive zu betrachten 
ist Kern des Fachgesprächs mit Torsten Schrodt. Auf-
bauend auf den grundlegenden Bedürfnissen junger 
Menschen werden die Besonderheiten und Herausfor-
derungen der Lebenswelten von LSBTI*-Jugendlichen 
betrachtet, die häufig zu einem spezifischen Mediennut-
zungsverhalten führen. Danach werfen wir anhand von 
praxisbezogenen Beispielen einen Blick darauf, warum 

bestimmte allgemeine sowie zielgruppenspezifische Me-
dien eine besondere Attraktivität für queere Jugendliche 
haben und wie die Jugendlichen diese Medien nutzen. 
Hierbei werden mögliche Chancen und Risiken reflektiert 
und gemeinsam die Frage diskutiert, wie queere Jugend-
arbeit diese Medien nutzen kann.

SA | 18.05.2019 | 10:00–14:00 Uhr | Anders-
raum Hannover
Trans* – Tipps für Jugendgruppenleitungen 
& pädagogische Fachkräfte 
Tomek Ziel & Jon Parth
Trans*?! Was bedeutet das eigentlich und wozu dieses 
Sternchen? Gemeinsam wollen wir möglichen Fragen 
nachgehen, die sich in der Arbeit mit Jugendlichen erge-
ben können, die sich als trans* outen. Wir werden uns mit 
den Erfahrungen beschäftigen, die Trans*-Jugendliche 
in der Jugendarbeit machen, und den Hürden, die ihnen 
– wenn auch oftmals unbeabsichtigt – in den Weg ge-
stellt werden. Vor allem wollen wir aber auch einen Blick 
darauf werfen, wie wir als Jugendgruppenleitungen und 
pädagogische Fachkräfte unsere Angebote öffnen und 
junge Trans*-Personen unterstützen können und an wen 
ihr euch mit weiterführenden Fragen wendet könnt. Ger-
ne kannst du eigene Erfahrungen und Fragen einbringen. 
Wir freuen uns auf einen spannenden Austausch.
Tomek und Jon bringen einen langjährigen Erfah-
rungsschatz aus der queeren Jugendarbeit mit, u.a. als 
Jugendgruppenleitungen und als (queere) Juleica-Tea-
mende. Auch beruflich agieren sie im Bereich der An-
tidiskriminierungsarbeit zum Thema „geschlechtliche und 
sexuelle Vielfalt“.

FR | 21.06.2019 | 15:30–18:30 Uhr | Anders-
raum Hannover 
„Queeres Gewimmel“: Vorstellung & Anwen-
dungsmöglichkeiten 
Anngret Schultze – Projektkoordinatorin bei „Queeres Ge-
wimmel – ein Wimmelbild zur queeren Vielfalt in Nieder-
sachsen“

Wimmelbilder sind tolle Medien, um anschauliche 
Zugänge zu komplexen Themen zu schaffen. Mit „Quee-
res Gewimmel“ hat JANUN e.V. in Kooperation mit der 
Naturfreundejugend in Niedersachsen ein Wimmelbild 
erstellt, das queere Vielfalt sichtbar(er) macht und zur 
Auseinandersetzung mit den zahlreichen Facetten quee-
rer Lebensrealitäten einlädt. Wie diese Auseinanderset-
zung aussehen und das Wimmelbild in der Jugendarbeit 
eingesetzt werden kann, soll dieser Q*R-Coach aufzei-
gen. Nach einer anfänglichen Vorstellung des Wimmel-
bildes wird es um seine Anwendung in der Praxis gehen. 
Hierbei soll gezeigt werden, wie das „queere Gewimmel“ 
methodisch als Zugangsmedium genutzt werden kann.

DO | 27.06.2019 | 10:30–17:30 Uhr | Landes-
jugendring Niedersachsen, Zeißstr. 13, 30519 
Hannover
Diversity-Training: Schwerpunkt sexuelle 
und geschlechtliche Vielfalt
Saideh Saadat-Lendle & N. N. , Eine Welt der Vielfalt e. V.
Was bedeutet Diversity für meine Tätigkeit in der Jugend-
arbeit? In welcher Form begegnet sie mir und wie begeg-
ne ich ihr? Wie kann ich durch meine diversitätsbewusste 
Perspektive die Wertschätzung queerer Vielfalt innerhalb 
meiner Strukturen steigern? 
Ziel dieses Trainings ist es, unsere eigenen Kompetenzen 
im Umgang mit Vielfalt zu erweitern. Hierzu werden wir 
uns in einem geschützten Rahmen kritisch mit unserer ei-
genen Wahrnehmung und unseren eigenen Werten und 
Verhaltensweisen auseinandersetzen. 
Das Training umfasst neben einer theoretischen Einfüh-
rung in das Thema Diversity mit einem Schwerpunkt auf 
queerer Vielfalt abwechslungsreiche Methoden wie z.B. 
interaktive Übungen zur Selbsterfahrung und Rollenspie-
le. Im Anschluss werden wir gemeinsam Handlungsopti-
onen für die Verwirklichung von Vielfalt und Antidiskrimi-
nierung in unserer eigenen jugendarbeiterischen Praxis 
entwickeln.
Gerne könnt ihr eigene Erfahrungen und Fragen einbrin-
gen.


